
„Das bisschen Haushalt …“ (M-Niveau) 

1 Ordne die Tätigkeiten der jeweiligen Arbeitsform zu. Nummeriere die Kästen und trage die entsprechenden 
Nummern in die Tabelle ein. 

 

 

 
 

2 a) Stelle kurz dar, wer sich um die Hausarbeit bei dir zu Hause kümmert. Erledigt die Mutter/der Vater als 
Hausfrau/-mann die meisten Arbeiten, die im Haushalt anfallen? Teilen sich die Eltern die Aufgaben im 
Haushalt? Bist du auch in den Arbeitsplan integriert, indem du z. B. staubsaugst, den Müll rausbringst oder 
dein Zimmer aufräumst? 

     

     

     

     

 b) Bewerte folgende Aussage: „Hausarbeit ist keine richtige Arbeit, da man dafür keinen Lohn erhält.“ 
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Verkauf von Eintrittskarten im 
örtlichen Sportverein. 
Entlohnt wird dies mit Essen 
und Getränken, für die der/die 
Verkäufer/in nichts bezahlen 
muss.

Verpflegung des erkrankten und 
hilfsbedürftigen Vaters

Einkaufen von Lebensmitteln und 
deren Zubereitung für das familiäre 
Abendessen 

Behandlung und Verpflegung von 
Patienten in einem Krankenhaus in 
einer 40-Stunden-Woche 
(Ganztagsarbeit)

Pflege und Reinigung der 
familiären Kleidungsstücke

Planung, Gestaltung und 
Durchführung eines Spiele-
nachmittags in einem Alten-
heim ohne Entlohnung 

Betreuung von Kindern 
zwischen 2 und 6 Jahren in 
einer Kindertagesstätte in 
einer 20-Stunden Woche 
(Halbtagsarbeit)

Fahrt mit den eigenen Kindern zum 
Kinderarzt


